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2023 feiert die GSTF ihr 40-jähriges Jubi-
läum. Seit vier Dekaden können wir dank 
der Solidarität und Unterstützung von 
Menschen wie Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, unermüdlich für die Sache 
Tibets aktiv sein. 

Für unser Jubiläumsjahr stehen bei 
uns 2023 ganz besondere Ereignisse auf 
dem Plan:
•	 2023 bekommt die Schweizer Öffent-

lichkeit in einer so noch nie da gewese-
nen Verbindung von Kunst, Kultur und 
Politik Einblick in den «gewaltlosen Weg 
gegen Unterdrückung» bei anhaltenden 
Menschenrechtsverletzungen in Tibet. 
Die GSTF ermöglicht eine Schweizer 
Tour des Theaterstücks «Pah-lak».

	   Am 24. Juni 2023 wird das Stück im 
Theater Nuithonie in Villars-sur-Glâne 
(einem Vorort von Fribourg) und am 
28./29. Juni 2023 im Theater Winterthur 
zu sehen sein.

	   Das Stück handelt von den tibeti-
schen Selbstverbrennungsprotesten, 
die sich seit 2009 (bis heute!) ereignen. 
Tibetische Schauspieler:innen setzen 
sich darin mit der Zukunftsfähigkeit von 
Gewaltlosigkeit als politischem Weg 
auseinander. Erstmalig wird ein Thea-
terstück in einem öffentlichen Schwei-
zer Theater in tibetischer Sprache (mit 
Untertiteln) zu sehen sein.

Jede Unterstützung für unser grosses 
Theaterprojekt ist sehr willkommen. Wenn 
Sie Sponsor:in werden möchten, melden 
Sie sich gerne bei buero@gstf.org.

Oder spenden Sie bei unserer Crowd-
funding-Aktion gofund.me/f3b1b8f9

Mehr erfahren Sie hier: 
gstf.org/pah-lak-gewaltfrei-
heit-tibet

•	 Unsere Jubiläumsfeier findet am 23. 
September 2023 im Kirchgemeinde-
haus Unterstrass, Turnerstrasse 47, 
8006 Zürich statt. Das Programm veröf-
fentlichen wir zu einem späteren 
Zeitpunkt.

•	 ProngPress-Verlag publiziert in Zusam-
menarbeit mit uns «Tibet erklärt», die 
deutsche Übersetzung von Michael van 
Walt van Praags Buch «Tibet Brief 
20/20».

•	 Und unser Herzensprojekt für das Jubi-
läumsjahr 2023 ist das Globi Buch 
«Globi bei den Yaks».

40 Jahre GSTF

Jens Burow

Wir berichteten des Öfteren über die Si-
tuation der tibetischen Sans-Papiers in 
der Schweiz. Seit einem guten Jahr gilt 
im Kanton Zürich eine Praxis, welche mit 
dem Lösungsmodell im Kanton St. Gallen 
vergleichbar ist: Sans-Papiers wird bei 
Erfüllung der allgemeinen Härtefallkriteri-
en versprochen, dass sie nach der Offen-
legung ihrer Identität nicht ausgeschafft 

werden; dies führt dann zur Gewährung 
einer B-Bewilligung.

Nach anfänglichem Zögern haben 
nun einige Tibeter:innen das Verfahren 
durchlaufen und eine Bewilligung erhal-
ten, während andere noch im Prozess 
sind. Besonders erfreulich dabei: Auch 
einige Tibeter:innen, welche in Nepal ge-
lebt haben, sodass sie in aller Regel über 
keine Aufenthaltspapiere verfügen, ha-
ben nun eine Bewilligung erhalten. Für 

diese Personengruppe besteht die Mög-
lichkeit, statt dem nicht vorhandenen 
Identitätsnachweis eine detaillierte Bio-
grafie zu erstellen und zusammen mit 
weiteren Unterlagen, wie z. B. Schul-
zeugnissen, einzureichen. Nachdem die 
Bewilligung dieser Fälle einige Zeit stock-
te, hat das Staatssekretariat für Migration 
nun auch ihnen die Zustimmung zur Er-
teilung einer Bewilligung erteilt.

Zur Legalisierung der tibetischen Sans-Papiers  
über Härtefallgesuch und Offenlegung LAMTÖN

«GLOBI BEI DEN YAKS»

Wie für Globi ist auch für die GSTF 
Freundschaft zentral. Daraus hat sich 
die inspirierende Kooperation zwischen 
dem Globi-Verlag und der GSTF für 
«Globi bei den Yaks» entwickelt.

Genau zum 40. Geburtstag der GSTF 
erscheint das neue Globi-Buch (mit Vor-
wort und einem Infoteil der GSTF), das 
kleine und grosse Kinder abenteuerlich 
auf dem «Dach der Welt» auf eine lustige 
und doch lehrreiche Art in den tibeti-
schen Kulturkreis eintauchen lässt.

Die abwechslungsreiche Geschich-
te berichtet von Globis abenteuerlicher 
Reise auf der Suche nach einem selte-
nen Heilkraut für ein krankes Yak-Baby 
in der Schweiz. Die Kinder und Le-
ser:innen lernen viel Geheimnisvolles, 
Wunderbares und Erstaunliches über 
das «Dach der Welt». Besonders wert-
voll sind die freundschaftlichen Begeg-

nungen der Menschen, die Globi und 
seiner Begleiterin Tenzin bei der Lö-
sung von Problemen auf ihrer Reise 
helfen. Und gegen Schluss seiner Reise 
wird Globi sogar in Dharamsala den Da-
lai Lama treffen.

Freuen Sie sich schon jetzt auf das 
Globi-Buch! Es ist ab Ende Februar 
2023 erhältlich.

Für tibetfocus-Leser:innen wird das 
Buch zu einem Vorzugspreis erhältlich 
sein. Vorbestellungen sind unter  
buero@gstf.org schon ab jetzt möglich.
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